
Was liegt an?

DIENSTAG 21.5.2019

Unten links
Jetzt geht das Spiel also 
wieder von vorne los: Stell 
dir vor, es ist Fußgänger-
zone und keiner steigt ab. 
Mir soll ś egal sein, mei-
ne Wege führen meist an 
der Jann-Berghaus-Straße 
vorbei. Und die Eisdiele er-
reicht man auch rollend. 

Jan 
Weer meent:
Hier kommt die gute Nach-
richt: Gewitter gibt es heute 
nicht. Wer gerne den Kopf in 
den Wolken trägt, muss sich 
heute aber trotzdem nicht 
weit strecken. Vom Morgen 
bis zum Abend ist dazu aus-
reichend Gelegenheit.
Hochwasser ist heute um 
1.45 + 14.04 Uhr, Niedrigwas-
ser um 8.10 + 20.31 Uhr. Was-
sertemperatur: 14 Grad.
SA: 5.21 Uhr; SU: 21.36 Uhr

Anzeigen - Wahlwerbung -

Paraffin: Striktere Bedingungen

Von A-Z auf der Insel gemacht und weltweit gelesen!         www.nomo-norderney.de

21. Mai
Kurmusik: 10.30, 15 + 20 Uhr, 
Marcel Richard Trio, Kurplatz

8.45 Uhr, Watt für Zwerge, Info + 
Anmeldung unter Tel. 04932/2001

10 Uhr, Hausführung, Wattwelten 
Besucherzentrum, Am Hafen 2, Info 
+ Anmeldung unter Tel. 04932/2001

11 Uhr, Kirchenführung, Ev. Inselkir-
che, Kirchstr.

14 Uhr, „Norderney erfahren“, begleitete 
Fahrradtour mit Erklärungen, Reisebüro, 
Adolfsreihe 6 (10 €, Fahrrad mitbringen, 
Voranmeldung erforderlich), Kurplatz

16.30 bis 18 Uhr, Kindertreff, für 
Norderneyer Kinder ab 6 Jahre, Kath. 
Gemeinderaum, Goebenstr. 

19.30 Uhr, Abendlob, Kath. Pfarrkir-
che St. Ludgerus, Am Denkmal

20.00 Uhr, Preisskat der „Norder-
neyer Buben“, Gästehaus Klipper, 
Jann-Berghaus-Str. 40

Kino im Kurtheater: 19 Uhr, Der 
Flohmarkt von Madame Claire, 21.15 
Uhr, Bohemian Rhapsody

Ansonsten
Badehaus, 9.30 Uhr bis 21.30 Uhr 
Spaßbad bis 18 Uhr

Leuchtturm geöffnet, 14 bis 16 Uhr 
(bei schönem Wetter auch vormittags ab 11 Uhr)

Ev. Inselkirche, Kirchstraße,  
8 bis 17 Uhr

Fischerhaus-Museum, 11 Uhr, 
Führung und Erklärung, Beginn im 
Teehuus (3 €)

Bademuseum, 11 bis 17 Uhr, Bade-
museum und Galerie Trimborn (4 €) 

Rathaus am Kurplatz, 8.30 bis 
12.30 Uhr und 15 bis 16 Uhr

Eine häufige Erscheinung im Strandpanorama: Krümel aus Paraffin
 Foto: Archiv 

Jann Ennen

www.starkes-norderney.de

SCHIFFSAUSFLuGE

HEUTE
Erlebnisfahrt zu den Seehunden

Norderney ab 13.30 h I an 15.00 h
Erwachsene 16,00 EUR I Kinder 8,00 EUR

Mittwoch, 22. Mai 2019
Tagesfahrt nach Baltrum

Norderney ab 11.30 h I an 16.45 h
Erwachsene 22,50 EUR I Kinder 11,30 EUR

Fahrplanänderungen vorbehalten
www.cassen-tours.de

Wahlwerbung

(dol) – Die Internationale See-
schifffahrtsorganisation (IMO) 
der Vereinten Nationen hat am 
vergangenen Freitag eine Ver-
schärfung der Entsorgungsbe-
dingungen für Paraffin- und 
Pflanzenfettrückstände aus 
Schiffstanks in bestimmten 
Meeresgebieten beschlossen, 
zu denen auch die Nordsee 
zählt. Ab Oktober 2020 müs-
sen Schiffe, die diese Stoffe in 
einem Hafen entladen, dort eine 
erste Tankwaschung durch-
führen und das dabei entste-
hende Waschwasser an Land 
entsorgen, wie IMO-Presse-
sprecherin Natasha Brown auf 
Nachfrage bestätigte. Damit 
soll die Menge der Paraffin- 

anlandungen reduziert werden. 
Bisher ist es zulässig, dass die 
Schiffe nach einer groben Rei-
nigung im Hafen ihre Tanks 
auf See außerhalb der 12-Mei-
len-Zone ab einer Wassertiefe 
von 25 Metern reinigen. 
Bürgermeister Frank Ulrichs 
begrüßt die Entscheidung: „Wir 
Inselbürgermeister weisen seit 
Jahren bei jeder Gelegenheit 
immer wieder auf diese Proble-
matik hin. Es bedarf einer viel 
stärkeren Reglementierung, 
Kontrolle und Überwachung 
bei weit über 60.000 Schiffs-
bewegungen im Jahr direkt vor 
unserer Haustür. Da muss ins-
besondere auf EU-Ebene noch 
kräftig nachgearbeitet werden.“

Frank 
Ulrichs 
wählen!
Weil er sich 
mit seiner 
ganzen Kraft 
für die Insel 
einsetzt.
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Wohn- &
Gewerbeimmobilien

Tel. 04932 - 99 11 766
www.tu-casa-immobilien.de

Tägl. 17 Uhr bis 22 Uhr 
– DI. Ruhetag –

Im Gewerbegelände 1, Tel.: (04932) 93 58 50Restaurant

– friesisch – echt – anders –
Hausgemachte Kuchen und eine 
frische, neu inspirierte, regionale 

Speisekarte erwarten Sie

Täglich von 12 - 22 Uhr
– Dienstag Ruhetag –

Wir heißen Sie     -lich Willkommen!

(04932) 88 33 33 . Bülowallee 5

Das 800°C-Steakhaus  
im Inselhotel Vier Jahreszeiten
Feinstes Fleisch vom heißesten Grill
# US Dry Aged Beef  # Irish Hereford Beef 

# Fisch- und Burgerauswahl 

Einzigartige Röstaromen  
von 16 - 22 Uhr genießen.

– Mittwoch Ruhetag –

Tel. (04932) 89 46 10

Super 
reduziert!

an der Grundschule

Softshell-Jacke ab 39,00 €

Fußpflege •Maniküre •Nagel-
Design •Permanent Make-up  

•Wimpernverlängerung
Mo - Fr 9-19 Uhr, Sa + So 9-16 Uhr

(gegenüber Haus der Insel)
Tel. 04932 / 467592 oder 0152 3393 59 20

KIM 
NAILS

 

 
 

Martinsessen 

 
Geräucherte Gänsebrust 

Wildkräutersalat / Nussvinaigrette / Baby Birne  
Pflaumen-Preiselbeer-Chutney 

 

 

 
Steinpilzcreme 

Gänsekrusteln / Grieben 

 

 
 

Gänsekeule 
Portwein-Feigen-Jus / Rotkraut / Kartoffelknödel / Schmelz 

 

 
 

Rotwein-Zimt-Birnen-Parfait 
Aprikosenragout / Schokoladenhippe 

 
 

34,50 pro Person 

Es ist soweit!  
Spargelzeit  

im Restaurant Leib &  Seele

 

 
 

Martinsessen 

 
Geräucherte Gänsebrust 

Wildkräutersalat / Nussvinaigrette / Baby Birne  
Pflaumen-Preiselbeer-Chutney 

 

 

 
Steinpilzcreme 

Gänsekrusteln / Grieben 

 

 
 

Gänsekeule 
Portwein-Feigen-Jus / Rotkraut / Kartoffelknödel / Schmelz 

 

 
 

Rotwein-Zimt-Birnen-Parfait 
Aprikosenragout / Schokoladenhippe 

 
 

34,50 pro Person 

Bülowallee 8 . Tel. (04932) 8010

MODE AM KURPLATZ

Suche Wohnung  
mit Meerblick von Privat.

Tel. 0171 303 8228

Bismarckstraße 7

Dessous + Bademoden  
Cup A - G 

Aubade, Hanro, Maryan Mehlhorn

„Henken in der Post“ 
Poststraße 1  

(gegenüber Sparkasse)

Neue  
Kollektion

Wahlwerbung

Das Restaurant  
Pesto Pesto sucht

1 Reinigungskraft (m/w/d) 
1 Küchenhilfe (m/w/d) 

1 Spülkraft (m/w/d)

Kontakt: 
0152 - 34 277 225

Servicekraft (m/w/d)
gesucht

Personalzimmer  
vorhanden.

Tel. 0173 - 408 26 71 

Fischrestaurant Neptun

Frischer Wind  

und  

Unternehmergeist 

JANN ENNEN

Ratsfraktion
Freie Wähler

Anzeigen

GESUND & FRISCH

So schmeckt Feinkostfriesland

MITTAGS
MENÜ
DI/21/05

KALBSBRATWURST vom Salzwiesen-
kalb / Sauerkraut / Kartoffelpüree      6.50 €
Deckenas beste GULASCHSUPPE   4.50 €
Low Carb - GEMÜSECURRY mit 
Kokosmilch, Papaya, dazu Streifen vom 
Kikokhähnchen                                           6.90 €
Ab 15 Uhr: ofenfr. KRUSTENBRATEN 
- dazu empfehlen wir unseren frischen 
Krautsalat

KOCHINSEL 
04932/911231
Strandstr. 20

04932/869636

Friedrichstr. 16
04932/990637

Lesung: Ziemlich bester Schurke

(ape) – Der Norderneyer Leuchtfeuerverein lädt am morgigen 
Mittwoch zu einer Lesung mit Erfolgsautor Josef Müller ein. 
Er liest aus seinem Buch „Ziemlich bester Schurke“, das von 
einem Geschäftsmann, Millionär, Konsul, Lebemann, Milli-
onenbetrüger und seinem eigenen Leben erzählt. 
Die Veranstaltung findet in der Aula der Kooperativen Ge-
samtschule an der Mühle statt. Beginn ist um 19.30 Uhr. Der 
Eintritt ist frei. Foto: Promo
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Norderney wählt am 26. Mai 
seinen Bürgermeister. Der 
Norderneyer Morgen hat mit 
beiden Kandidaten über die 
Aufgaben des höchsten Amtes 
der Stadt und über die zentra-
len Themen gesprochen.
(syk) – Seit 27 Jahren ist Jann 
Ennen (CDU) Mitglied im Rat 
der Stadt Norderney und hat 
die Politik mitgestaltet. Nun 
kandidiert der Norderneyer 
Unternehmer für das Amt des 
Bürgermeistersbei der Wahl 
am kommenden Sonntag. In 
seinem Wahlprogramm hat 
Ennen einen Acht-Punkte-Plan 
veröffentlicht, der in die Be-
reiche Wirtschaft und Arbeit, 
Leben und Wohnen, Umwelt 
und Natur, Kultur und Freizeit, 
Bildung und Schule, Finanzen 
und Haushalt, Gesundheit und 
Pflege sowie Bürgernahe Ver-
waltung eingeteilt ist.
Die wichtigen Punkte seien für 
ihn Leben und Wohnen sowie 
Wirtschaft und Arbeit, die für 
ihn zusammenhängen wür-
den, so Ennen im Gespräch 
mit dem Norderneyer Morgen.

Wohnraum für Jeden
Wenn es keinen adäquaten 
Wohnraum mehr gebe, wür-
den die Betriebe keine Leute 
mehr finden, fasst der 56-Jäh-
rige zusammen. Dies gelte 
auch für das Personalwohnen. 
Im Prinzip seien ja alle Perso-
nal, ergänzt Ennen.
Die Problematik gehe noch 
weiter, etwa beim Wohnraum 
für Familien. Wenn diese keine 
Wohnung fänden, dann hätte 
das auch Auswirkungen auf 
die Kindergärten, die Schulen, 
die Feuerwehr oder einen an-
deren Verein, erläutert Ennen. 
„Wir brauchen vernünftigen 
Wohnraum für Jeden“, so der 
CDU-Mann. Früher hätte die 
Stadt mit der Wohnungsbau-
genossenschaft (WGN) haupt-
sächlich auf Familienwohnen 

gesetzt, was auch richtig gewe-
sen sei, da dies dringend nötig 
war. „Da waren wir froh, dass 
wir das hatten“, so Ennen und 
merkte an, dass durch den 
Kauf der Neuen Heimat und 
dem Bundesvermögensamt 
auch große Wohnungen vor-
handen gewesen seien. Aber 
auch kleinere Wohnungen 
hätte die Stadt seinerzeit unter 
anderem von der Zusatzver-
sorgungskasse der Sparkassen 
(ZVK) angekauft. Dennoch 
würde weiterer Wohnraum 
benötigt, sagt Ennen. Um den 
genauen Bedarf herauszube-
kommen, müsste ein Kataster 
erstellt werden, in dem auch 
Paare mit oder ohne Kind, 
Alleinstehende, Wiederkeh-
rer, aber auch Jugendliche, die 
zuhause ausziehen möchten, 
berücksichtigt würden. 

Hilfe zur Eigentumsbildung
Zudem müsste jungen Men-
schen die Chance gegeben 
werden, Eigentum zu bilden, 
so Ennen. „Das hält sie letzt-
lich hier“. In seinem Wahl-
programm nennt er dazu als 
Finanzierungshilfe ein „Nor-
derneyer Baukindergeld“. Da-
mit solle Familien mit Kindern 
geholfen werden, Eigentum zu 
finanzieren, um auf der Insel 
bleiben zu können. Hier gelte 
es auf Landes- und Bundes- 
ebene die Ministerien zu moti-
vieren, dafür Fördertöpfe auf-
zumachen. 
Um die Familien auch bei der 
Kinderbetreuung zu unterstüt-
zen, müssten nach seiner Mei-
nung die Betreuungszeiten er-
weitert werden, beispielsweise 
auch auf das Wochenende. Das 
würde nicht nur den Eltern, 
sondern gleichfalls den Arbeit-
gebern helfen. Ennen glaube, 
wenn der Druck bei den Ar-
beitgebern weiterwächst, seien 
diese bereit, sich an den Kosten 
zu beteiligen. 

Jung und Alt
Einen weiteren Handlungs-
bedarf sieht der CDU-Mann 
beim Wohnraum für ältere 
Bürgerinnen und Bürger. 
Die vorhandenen Altenwoh-
nungen würden nicht mehr 
dem heutigen Standard ent-
sprechen, zumindest was die 
Obergeschosswohnungen an-
ginge. In diese könnten junge 
Leute einziehen, so Ennen, die 
zudem den Senioren mal hel-
fen könnten. „Das ist dann kein 
Mehrgenerationenwohnen, 
aber Alt und Jung können sich 
ja durchaus verstehen“.
Auf dem Gelände des Al-
tenheims könnten weitere 
senioren- und behinderten-
gerechte Wohnungen gebaut 
werden: „Dann kriegen wir die 
Älteren gut versorgt“, und für 
die Jüngeren werde was frei, 
um sie auf der Insel zu halten. 
Das Grundstück beim To Huus 
würde sich laut Ennen anbie-
ten, da es der Stadt bereits ge-
höre.
Weitere Grundstücke, die sich 
bereits im Besitz der Stadt be-
fänden, gebe es auch noch 
auf der Insel, sagt Ennen und 
nennt als Beispiel Kinderspiel-
plätze, die nicht mehr benötigt 
würden. Dort habe sich nach 
über 50 Jahren das Umfeld ge-
ändert und man könne darü-
ber nachdenken, dort Wohn-
raum zu bauen. Es könne nur 
Wohnraum geben, wenn man 
baut, betont Ennen. 
Die Bebauungsgrenze Lip-
pestraße müsse aber weiter 
ernst genommen werden: „Un-
sere Vorgänger haben nicht al-
les falsch gemacht.“ Darüber 
hinaus gelte es, die bestehen-
den Bebauungspläne zu prü-
fen. Es habe sich im Laufe der 
Jahre einiges verändert. 

Modellschule als Lockmittel
Dem aktuell stattfindenden 
Schulentwicklungsprozess 

stehe er positiv gegenüber, so 
Ennen. Die Idee dazu sei schon 
vor 15 Jahren entstanden. Sei-
ne Vision sei es, „eine sensa-
tionelle Schule zu bauen, die 
etwas Besonderes ist“, sodass 
Festländer auf die Insel ziehen. 
Was wiederum die Einwohner- 
und Fachkräftezahl erhöhen 
könne, fasst es der 56-Jährige 
zusammen.
In den Räumen der Koope-
rativen Gesamtschule könne 
dann weiterer Wohnraum 
entstehen. Die Vereine aus 
dem Haus der Begegnung 
könnten in die Grundschule 
ziehen und das freiwerdende 
Gebäude ebenfalls zu Wohn-
raum umgebaut werden, so die 
Ideen von Ennen.
Wenn es beim Schulentwick-
lungsprozess auf eine andere 
vernünftige, gute Lösung, als 
die einer Zusammenlegung hi-
nausgehe, sei es auch gut. „Ich 
freue mich über jeden, der eine 
vernünftige, konstruktive Idee 
bringt“, betont Ennen.

Verschuldung und Finanzie-
rung
Finanziert werden könnten 
laut Ennen die Bauvorhaben 
Wohnen und Schule mithilfe 
von Fördergeldern und pri-
vaten Finanzierungen oder 
Re-Finanzierungen, wie bei-
spielsweise beim Seniorenzen-
trum. Es sei alles eine Frage des 
Generierens, der Idee und des 
Anspruchs, den man habe. En-
nen ärgert sich auch über den 
Landkreis: „Wir sind der größ-
te Nettozahler“. 
Dennoch sei für die Feuer-
wehr, die aufgrund der In-
sellage von der Stadt alleine 
unterhalten werden müsse, 
keine Unterstützung da. Der 
Landkreis zeige sich finanziell 
auch nicht zuständig, obwohl 
die Wehr auch die Aufgaben 
in Sachen Katastrophenschutz 
wahrnehme. 

Ennen: Familien die Chance geben, Eigentum zu bilden
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Jann Ennen

Friedrichstr. 30 
Ecke Poststraße
Telefon 840 17 47

Funky Staff

NILE

Tapas - Oliven - Weine
Tgl. ab 10.30 h•J.-Berghaus-Str. 8 / Nähe Poststr.

Neu Neu

Jann-Berghaus-Str. 8 / Nähe Poststr.

NeueRÖFFNuNG

am Samstag, 2. März
ab 11 uhr.

Wir laden Sie herzlich zu  
einem Sektempfang in die 
Jann-Berghaus-Str. 8 ein.

Wir freuen uns auf Sie!

MITTAGSTISCH 12,90 €
Vorspeise • Hauptgericht • Dessert

Mo - Fr 11:30 bis 13:30 Uhr
Abends geöffnet: Mo - Sa ab 17:15 Uhr

Langestr. 2 / bei den Seehunden

Feinkost • Tapas • Antipasti • Spanische Weine

! Tapas auch to go !

• Maniküre • Pediküre • Permanent 
Make Up • Wimpernverlängerung • 

Waxing • Tattoos •
Mo.-Fr. 10-18 Uhr, Sa. 10-16 Uhr

Knyphausenstr. 26
Tel. 04932 / 7689832 oder 0176 34 24 61 42

Restaurant Sen
– Asiatische Spezialtäten –

Mo. - Sa. von 17 - 22 Uhr geöffnet
– Sonntag Ruhetag –

Luisenstr. 17 // Tel. (04932) 467 04 75

Halemstraße 10 - Tel. 35 55
Physiotherapie

NEU

- Wahlwerbung -

Der Ortsverband der Norderneyer FDP  
unterstützt die Bürgermeisterkandidatur von

Jann Ennen
Zuverlässigkeit, Weitsicht - 

klare Linie

Elektro Motzkus
Elektrotechnik – TV  

Multimedia –  Sat 
Planung,  

Installation  
und Verkauf

Im Gewerbegelände 53

Tel. 04932 3074
Fax 04932 2418

 

      1 Spalte ( 45 mm x 50 mm )  
      EUR 31,00 netto ( EUR 36,89 brutto) 
 

 

 

 
Wir suchen dich! 
Werde Teil unseres Teams! 
Küche/ Service/Strandkiosk 
Neueröffnung 15.06.2019 

In Voll- oder Teilzeit 
Patrick Voeltz 

T: 0174 9941411 
info@strandpieper-restaurant.de 
 

shop

Jann-Berghaus-Str. 68
26548 Norderney

Tel: 04932 / 927656  -  www.nws-norderney.de
Ferienwohnungen für alle Ansprüche

Im Rahmen der Vergrößerung unserer Fachklinik Thomas 
Morus suchen wir zur Verstärkung unserer Teams 

zum 01.07.2019 
eine/n Hauswirtschafter*in 
in Vollzeit 
 
„Wir sorgen für eine gute Verpflegung unserer kleinen und großen Patienten*innen.“ 
 
Wir erwarten: 

• Abgeschlossene Ausbildung zur Hauswirtschaft oder ähnliche Qualifikation 
• Arbeitsfreude und Motivation 
• Flexibilität, Belastbarkeit, Teamfähigkeit 
• Identifikation mit den Zielen der Caritas 

 
Wir bieten: 

• eine leistungsgerechte Vergütung nach AVR, inkl. kirchlicher Zusatzversorgung 
• 5 Tage Woche und Ganzjahresanstellung 
• Betriebliches Gesundheitsmanagement (Hansefit) 
• Unterstützung bei der Wohnungssuche 

 
Bei Fragen richten Sie sich gerne an unsere Hauswirtschaftsleitung, Frau Extra, unter 
04932-912121. 
 

 

 

Ihr Interesse geweckt? 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte schriftlich bis zum 10.06.2019 an  
 
Caritas Gesundheitszentrum 
Silvia Selinger-Hugen, Kirchstr. 4, 26548 Norderney                                   
oder per Mail an k.rieger@caritas-norderney.de 
 
 

10:30 Uhr – 14:30 Uhr
16:30 Uhr – 20:30 Uhr – Dienstag Ruhetag –

Im Gewerbegelände 28 . Tel. 803 49 77

ALLES AUCH

AUSSER HAUS

Restaurant

Poststraße 15

Bademode Gr. 36-54

Mo - Fr: 10 - 18 Uhr, Sa: 10 - 16 Uhr
Terminvereinbarung unter:

Tel. 04932 - 93 59 714 oder 0171 - 786 11 92

KIM NAILS BEAUTY
•Original Thaimassage •Fußpflege 

•Maniküre •Nageldesign •Permanent 
Make Up •Wimpernverlängerung

Bülowallee 2 / HS2-Passage

Geöffnet von Dienstag bis Sonntag 
ab 12.00 Uhr durchgehend warme Küche 

Tischreserv.: (04932) 2006, Marienstraße 24

Ostfriesische Teestube  
Cafe & Restaurant

Medizinische Fußpflegepraxis
B. Fröhlich, Podologin, im Thalasso-Hotel  
Nordseehaus, Bülowallee 6, 0176-62552295


